
1. Vorstellung der bereits als Antrag 
    formulierten Klima- und  
    Umweltschutzanträge für Wunstorf
2. Gründung einer Klima- und 
    Umwelt-Arbeitsgruppe in Wunstorf
    unter Federführung des OVV
3. Ökologisches Schwerpunktpaket 

KLIMA- UND
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Unser Ziel 
Wunstorf wird Klimaschutzstadt ! 

Beispielhaft in kompakten Projekten Klima- und
Umweltschutz umsetzen und greifbar machen
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1. Vorstellung der derzeitigen Klima- und Umweltschutzanträge

a)   Erstellung bzw. Umsetzung eines/des Grünflächenplans für das 

      Gewerbegebiet Süd 

b)   Müllentsorgungskonzept für Gewerbebetriebe 

c)   Gewinnung von Energie in Gewerbegebieten für

      öffentliche Gebäude 

d)   Einführung der Müll-App von Aha auf der Basis 

      ,,Hannover-sauber" für Wunstorf 

e)   Lichtverschmutzung in Gewerbegebieten 

f)    Bepflanzung städtischer Flächen 

g)   Archeprojekt

h)   Wasser 3.0



 a) Erstellung oder Überprüfung der Einhaltung eines Grünflächenplans
      für das Gewerbegebiet Süd und/oder weiterer
Das Gewerbegebiet Süd nimmt mittlerweile eine erhebliche Fläche im südlichen Gebiet von

Luthe ein. Wir tragen dieses Konzept bisher mit. Jedoch nur solange wir auch erkennen

können, dass entsprechende ökologische Ausgleichsmaßnahmen vor Ort stattfinden. lm

Augenblick haben wir jedoch das Gefühl, dass wir in eine unnötige ökologische Schräglage

diesbezüglich geraten. Wir stellen den Antrag an die Stadt Wunstorf einen ganzheitlichen
Begrünungsplan für das Gewerbegebiet Süd vorzulegen. Dabei geht es um neue Projekte
aber auch um die Unternehmen die dort bereits ansässig sind. Wir wollen wissen,

wieviel, wo und was gepflanzt werden soll/muss!!l Welche Biotope anzulegen sind. Und

wir möchten den ökologischen Nutzen bestimmt haben. Das kann durchaus über den

gesetzlichen Rahmen hinausgehen. Bei Neuprojekten hat die Kommune ohnehin die

Möglichkeit ökologische Vorgaben zu machen. Das Thema möchten wir im

Klimaschutzmanagement der Stadt Wunstorf aufgehängt wissen. Es ist sicher erforderlich

ein Kompetenzteam zusammenzustellen.
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b) Müllentsorgungskonzept für Gewerbebetriebe 

Mit der Ansiedlung großer Logistikunternehmen im Gewerbegebiet Süd hat die
Vermüllung der Landschaft deutlich zugenommen. Das kann so nicht weitergehen

Wir bitten die Verwaltung der Stadt Wunstorf gemeinsam mit den
verantwortlichen Logistikunternehmen ein Konzept zu entwickeln, das schon an

der Quelle für deutliche Verbesserungen sorgt. Vorschlag: Die Unternehmen werden

gebeten im direkten Arbeitsumfeld an den Rampen Müllcontainer aufzustellen.

Die oftmals in Sub-Unternehmen o.ä. Unternehmen strukturierten Logistik-Mitarbeiter

werden aufgefordert, dort ihren Müll aus den Fahrzeugen verbindlich zu entsorgen.

Die Verantwortung und die Kosten dieser Maßnahme müssen durch die

ausführenden Unternehmen übernommen werden. Das Thema möchten wir im

Klimaschutzmanagement der Stadt Wunstorf aufgehängt wissen. 
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c) Gewinnung von erneuerbarer Energie in Gewerbegebieten für öffentliche Gebäude 
lm Gewerbegebiet Süd aber auch in anderen Bereichen der Stadt gibt es Unternehmen
die große Flächen überbaut haben. Ohne Zweifel ist das eine große Belastung der

Umwelt. Welchen Nutzen kann man aus der Überbauung dieser Flächen ziehen und
einen sinnvollen umweltpolitischen Beitrag leisten? Eine Möglichkeit wäre auf den

großen Hallendächern Photovoltaiktechnologie o.ä. zu verbauen, um einerseits den
Energiebedarf der Unternehmen selbst, andererseits auch den Energiebedarf von
öffentlichen Gebäuden einer Kommune zu decken. (Rathaus, Schulen, Kitas,
Stadttheater u.a.) Das Thema möchten wir im Klimaschutzmanagement der Stadt

Wunstorf aufgehängt wissen. Es ist sicher erforderlich ein Kompetenzteam

zusammenzustellen.
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d) Einführung der Müll-App von Aha auf der Basis ,,Hannover-sauber" für Wunstorf 
Das Müllproblem hängt i.d.R. mit der Einstellung von Menschen zur Umwelt zusammen.

Es ist vermehrt zu beobachten, dass der Umweltgedanke offenbar nur bis zur eigenen

Haustür reicht. Man ist gewohnt das andere - aha, der Baubetriebshof den Müll aus der

Landschaft oder dem näheren Umfeld entsorgen. Für die illegale Müllentsorgung können

hohe Strafen verhängt werden. Um diese Strafen auch einmal zur Vollstreckung zu

führen, muss man schneller an die Umweltstraftäter herankommen. Der Zweckverband
von aha in Hannover hat hierfür eine Müllmelde-App entwickelt auf die auch die
Stadt Wunstorf ohne größeren Aufwand zurückgreifen könnte. Wir schlagen vor,

Gespräche mit aha aufzunehmen und die App auch für Wunstorf gängig zu machen. )

https://www.hannover-sauber.de/mitmachen/muellmelde-app/ Das Thema möchten wir

im Klimaschutzmanagement der Stadt Wunstorf aufgehängt wissen.



f) Bepflanzung städtischer Flächen in allen Ortsteilen der Stadt
Durch die gezielte Hinterbebauung von Flächen, werden die Ortschaften mehr
und mehr versiegelt. Dem möchten wir gezielt entgegentreten. Es gibt viele kleine
Flächen, die in städtischem Eigentum sind. Diese Flächen wollen wir bepflanzen,

indem dort Bäume und Büsche gesetzt werden. Hierfür ist es erforderlich

gemeinsam mit der Kommune ein Freiflächenkataster/-konzept zu erstellen. Das

Thema möchten wir im Klimaschutzmanagement der Stadt Wunstorf aufgehängt

wissen.
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e) Lichtverschmutzung im Gewerbegebiet 

Es fällt zunehmend ins Auge, dass primär von Logistikunternehmen riesige Areale im
Gewerbegebiet taghell über Nacht ausgeleuchtet werden. Die ökologischen

Auswirkungen führen zu starken Belastungen für die lokale Tier-/Vogelwelt. Darüber

hinaus sollte erörtert werden inwieweit derartige Lichtkonzepte überhaupt noch

zeitgemäß sind.



h) Wasser 3.0
Wasserreinigungsprojekt im Klärwerk Wunstorf/Luthe mit dem Ziel
Mikroplastik , Medikamentenrückstände und chemische Stoffe im
aktuell geklärten Abwasser zu reinigen und damit quasi
Trinkwasserqualität zu erzeugen. Einsatz dieses Wasser als Speisung
des Luther Sees sowie für Bewässerungsmaßnahmen in der
Landwirtschaft.
Projekt gemeinsam mit dem Start-Up Unternehmen Wasser 3.0.
Vorstellung, Beratung, Umsetzung.
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g) Archeprojekt 
Schutz- und Aufzucht stark gefährdeter oder vom Aussterben bedrohter
lokaler Fisch- und Amphibienarten.
Bau von Schutzräumen mit Info-Center und Forschungsstation.

.
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2. Gründung einer Klima- und Umwelt-Arbeitsgruppe 
     in Wunstorf unter Federführung des OVV 

3. Ökologisches Schwerpunkpaket 



Anlage 1 Vorlage aus 2020 - Klimaschutzkonzept der Stadt Wunstorf





Anlage 2 Wahlkampfprogramm Kommunalwahl 2021



Anlage 3

Arche-Projekt  (Artenschutzstation)



https://wasserdreinull.de/

Wasser, Mikroplastik und Mikroschadstoffe nachhaltig neu denken

 Wir beenden die unkontrollierte Verteilung von Mikroplastik und Mikroschadstoffen wie Pharmazeutika, PFAS, Schwermetalle und Pestizide in unserem Wasserkreislauf.

 Ausgerichtet an den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen erforschen und entwickeln wir verantwortungsbewusste Konzepte und Lösungen, um Mikroplastik und Mikroschadstoffe zu
detektieren, zu entfernen und weiterzuverwenden.

 Die Kombination von high-tech Materialien, low-tech Verfahren und systemischer Perspektive ermöglicht einen neuen Grad an Umwelt- und Gesundheitsschutz in der (Ab-)Wasserreinigung.

 Für Wasser ohne Mikroplastik und Mikroschadstoffe handeln wir wirkungs- und lösungsorientiert jenseits von Silos auch in den Bereichen Bildung und Aufklärung.

 Als Sustainability Entrepreneur stellen wir unser unternehmerisches Handeln in den Dienst von Umwelt und Gesellschaft.

Hier erfahren Sie mehr zum Unternehmen Wasser 3.0

Die Wasser 3.0 gemeinnützige GmbH (gGmbH) liefert einzigartige Lösungen für die kosteneffiziente und ressourcenschonende Entfernung von Mikroplastik und Mikroschadstoffen aus Wässern.
Mit Green Chemistry, Umwelttechnologie und Weitblick machen wir Abwasserreinigung enkeltauglich. Dafür setzen wir neben innovativer Wasserbehandlung auch auf Grundlagenforschung und
Bildungsinitiativen rund um Mikroplastik und Abwasser.
GreenTech meets Social Business - für Wasser ohne Mikroplastik und Mikroschadstoffe.

Vielfältige Auszeichnungen bereits als Forschungsprojekt

 Zwischen 2012 und 2018 wurde Wasser 3.0 von der damaligen Juniorprofessorin Dr. Katrin Schuhen als universitäres Forschungsprojekt initiiert. Vielfältige Preise, darunter der GreenTech Award,
der Umweltpreis der Hans-Raab Stiftung, der Umweltpreis des Landes Rheinland-Pfalz und der Partslife Umweltpreis säumen den Weg. Zusätzlich wurde Wasser 3.0 als innovativer Ort im Land der
Ideen ausgezeichnet.

Anlage 4 Wasser 3.0 -  nahezu Trinkwasserqualität

https://wasserdreinull.de/
https://wasserdreinull.de/forschung/mikroplastik
https://wasserdreinull.de/forschung/mikroschadstoffe
https://wasserdreinull.de/ueber-uns/nachhaltigkeit
https://wasserdreinull.de/forschung/mikroplastik-detektieren
https://wasserdreinull.de/forschung/mikroplastik-entfernen
https://wasserdreinull.de/forschung/mikroplastik-wiederverwerten
https://wasserdreinull.de/check-in/technologie/
https://wasserdreinull.de/bildung
https://wasserdreinull.de/wissen
https://wasserdreinull.de/ueber-uns
https://wasserdreinull.de/ueber-uns/unternehmen
https://www.wiwo.de/technologie/green/greentec-awards-2015-das-sind-die-gewinner-von-europas-groesstem-umweltpreis/13551934.html
https://analyticalscience.wiley.com/do/10.1002/gitfach.15250#:~:text=Das%20Team%20Wasser%203.0%20der,Hans%20Raab%20Umweltpreis%20Stiftung%20erhalten.
https://mueef.rlp.de/de/pressemeldungen/detail/news/detail/News/hoefken-verleiht-umweltpreis-rheinland-pfalz-engagierte-menschen-bringen-klimaschutz-voran/?no_cache=1
https://www.partslife.com/events/umweltpreis
https://land-der-ideen.de/wettbewerbe/ausgezeichnete-orte-im-land-der-ideen/preistraeger


Mit Volldampf weiter

Schon einige Monate nach der Gründung der Wasser 3.0 gGmbH konnten die ersten großen Erfolge bei Pilotierungen unseres Verfahrens Wasser 3.0 PE-X® in kommunalen Kläranlagen, im Umfeld
industrieller Prozesswässer und auch im Meerwasser verzeichnet werden.

 Neben dem Gewinn des Next Economy Awards der Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis, des German Innovation Awards in Gold, des AquaTech Innovation Awards, des Planet Hero Awards,
sind wir auch SIT Alumni des EIB Institutes, waren als Siegerin des Wettbewerbs Get in the Ring-Impact Berlin, im Impact-Finale von Get in the Ring in Den Haag und wurden als Top-Innovator ins
Global Plastik Innovation Netzwerk des World Economic Forums sowie ins Accelerator Programm von The Futures Project aufgenommen.

Mit der Auszeichnung Solar Impulse Efficient Solution Label für unser Verfahren Wasser 3.0 PE-X® gehören wir zu den #1000Solutions, die durch die - von Bertrand Piccard gegründeten - Solar
Impulse Foundation zertifiziert und ausgezeichnet wurden.

Zahlen, Daten, Fakten & Transparenz

 An Stelle von Marketing setzen wir auf Kommunikation. Nicht b2b, b2g oder b2c, sondern h2h - human to human.

 In unseren wissenschaftlichen Publikationen gehen wir in die Forschungstiefe. Hier geht es darum, die wissenschaftlichen Fakten sachlich korrekt und für die Wissenschaftswelt zu beschreiben.

 Wissenschaftlich fundierte Fakten alltagstauglich aufbereitet finden sich in unserem Informations- und Bildungsmaterialien und unseren Videos und Presseartikeln.

 In unserem Blog für Wasser ohne Mikroplastik und Mikroschadstoffe und Social Media Kanälen geben wir Einblicke in unsere Projekte sowie unser Denken und Handeln als GreenTech
Unternehmen und Sustainability Entrepreneur.

Die Kraft von Netzwerken

 Auf unserem Weg zu Wasser ohne Mikroplastik und Mikroschadstoffe setzen wir auf Netzwerke und den Austausch mit verschiedenen Stakeholdern aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und
Gesellschaft. Durch Dialog und Handlungswillen entstehen wir aktive Beiträge zu verschiedensten Transformationsprozessen für eine nachhaltigeren Zukunft.





SPD Luthe im Ortsrat Luthe
Rolf Hoch, Ortsbürgermeister, SPD
Uwe-Karsten Bartling, Fraktionssprecher SPD

Luthe,14.02.2O22

Antrag
Projekte Klimaschutzmanagement
Mit Vorlage 6.2O2010t85123.1L.2A hat der Rat der Stadt Wunstorf für den Klimaschutz ein Themen-Schwerpunktpaket verabschiedet und damit auch
gleichzeitig das Aufgabengebiet für das Klimaschutzmanagement definiert.
Wir möchten unsere Vorstellungen auf der Grundlage dieses Papiers konkretisieren und in die Zusammenarbeit mit dem Klimaschutzmanagement
einsteigen. Wir beantragen bei der Verwaltung der Stadt Wunstorf uns hinsichtlich folgender Projekte durch die Klimaschutzmanagerin
offensiv zu unterstützen:
1. Erstellung eines Grünflächenplans für das Gewerbegebiet Süd
2. Müllentsorgungskonzept für Gewerbebetriebe
3. Gewinnung von Energie in Gewerbegebieten für öffentliche Gebäude
4. Einführung der Müll-App von Aha auf der Basis ,,Hannover-sauber" für Wunstorf
5. Lichtverschmutzung im Gewerbegebiet
6. Bepflanzung städtischer Flächen in Luthe

Die Projekte haben wir näher umschrieben und fügen sie diesem Antrag bei.

Anlage 5 Anträge zum Klimaschutz OR Luthe 14.2.22


